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Wahlen zur Zweiten Kammer des Landtags
von Elsass-Lothringen 1911

Bei der Wahl zur Zweiten Kammer des Landtags von Elsass-Lothringen

am 22. Oktober 1911 wurden 60 Abgeordnete aus 60 Wahlkreisen

gewählt. 31 Prozent der Stimmen entfielen auf die Zentrumspartei

(24 Sitze), 23,8 Prozent auf die SPD (11 Sitze), 16,3 Prozent auf

französischsprachige Parteien (10 Sitze), 15,9 Prozent auf die

Liberal-Demokraten (7 Sitze), 6,9 Prozent auf unabhängige liberal-

demokratische Kandidaten (5 Sitze), 2,2 Prozent auf unabhängige

zentrumsnahe Kandidaten (2 Sitze) sowie 1,1 Prozent auf unabhängige

SPD-nahe Kandidaten (1 Sitz).

Unter den sogenannten "Zentrums-Block" fielen das Zentrum, die

französischsprachigen Parteien sowie die unabhängigen zentrumsnahen

Kandidaten (zusammen 36 Sitze) und unter den sogenannten "liberalen

Block" die SPD und die Liberaldemokraten mit den ihnen jeweils

nahestehenden unabhängigen Kandidaten (zusammen 24 Sitze).
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